
New York/USA

Rio de Janeiro/Brasilien

Obdach- und Wohnungslosigkeit zeigen
Mobilisierung für Würde und Respekt

Nationale Bewegung der Straßenbevölkerung





Redet nicht über uns; redet mit uns.

Mobilisierung für Würde und Respekt

Unter der Führung von Obdach/Wohnungslosen wurde “Picture the Homeless”
auf der Grundlage gegründet, dass obdach/wohnungslose Menschen Bürger- und
Menschenrechte haben, egal welcher Ethnizität, welchem Glauben, Sexueller
Orientierung, Farbe, Geschlechteridentität, ökonomischer Situation, Behinderung
oder Aufenthaltsstatus. Wir arbeiten daran Gesetze und Politiken zu ändern, die
Obdach/Wohnungslosigkeit kriminalisieren und gehen den Wurzeln der
Obdach/Wohnungslosigkeit auf den Grund. Unsere Strategien beinhalten
grundlegende Basisorganisation, direkte Aktion, bilden Obdach/Wohnungslose
über ihre Rechte weiter, öffentliche Bildung, gehen gegen mediale Stereotype vor
und bilden Beziehungen mit Unterstüzter*innen auf.



Aktivismus gegen Kriminalisierung

2006-2016

308,274 Tickets für öffentliches Urinieren

= 308,724 x Bußgeldzahlungen

Ich muss pinkeln, 
das sollte umsonst sein

Toiletten
keine

Bußgelder



Aktivismus gegen Kriminalisierung

„Ich kenne meine Rechte“-Karte

Ich weiß, dass ich das Recht habe hier zu sein und zu 
bleiben solange ich den Fußgängerweg oder Ein- und 
Ausgänge von Gebäuden nicht blockiere. Ich verstoße 
gegen kein Gesetz und möchte, dass Sie mich in Ruhe 
lassen. Weiter gebe ich keine Einwilligung dafür 
meine Personalien oder meinen Besitz zu 
registrieren. Ich beziehe mich auf mein Recht 
nach….(Verfassung USA).

Wenn Sie mich gleich festnehmen oder einweisen 
bitte lassen Sie mich das wissen, damit ich meinen 
Anwalt kontaktieren kann.

Karte, die auf mehreren Sprachen verteilt 
wird, mit Notfallnummer, die bei 
Polizeikontrollen eingesetzt werden kann.



Aktivismus gegen Wohnungsnot/Immobilienspekulation

Forschungsberichte
- Obdachlose/Wohnungslose sammeln 
Daten in der Stadt über leer stehende 
Gebäude

Besetzung von Flächen

Sie sagen aufwerten, 
wir sagen besetzen



In ganz New York

3,551 leerstehende Gebäude

2,489 ungenutzte Flächen

= Wohnraum für 71,707 Menschen

= Wohnraum für 128,874 Menschen



Aktivismus gegen Unterbringungsbedingungen+Politik

In New York August 2018
62.166 Obdachlose/Wohnungslose
in städtischen „Shelters“ untergebracht

davon
15.189 obdachlose Familien mit
22.511 Kindern

(Räumungen, JobVerlust, häusliche 
Gewalt, überbelegtes Wohnen, 
Gefährliche Wohnbedingungen)



Aktivismus gegen Unterbringungsbedingungen+Politik

Kosten der Unterbringung in Shelters in NY 
pro Monat zwischen 2.000 und 8.000 $ pro 
Person!

Die Stadt unterhält 586 shelters, davon
77 Verträge mit nicht städtische Dienstleistern, 
die damit 2017 ca. 1,3 Billionen $ verdient 
haben.



Wohnraumbewegungen in Brasilien

Bewegung der obdachlosen Arbeiter*innen

Internationale Front der obdachlosen Arbeiter*innen

Nationale Union für sozialen Wohnraum 

Bewegung der Straßenbevölkerung



Demonstrationen, Besetzungen und Aktionen für das Recht auf Wohnen



Soziale Funktion von Gebäuden ist verfassungsrechtlich festgeschrieben

Aktivismus gegen Räumungen, Kriminalisierung und Megaevents

Ordnungsschocks 
Töten arme Leute

Weißt du wo die für die 
Infrastrukturprojekte der Fußball WM 

geräumten Leute hingehen sollen?
Sie selber wissen es auch nicht 

Schöne Stadien
Und 

Leute ohne Zuhause



Aktivismus für politische Rechte & gegen Kriminalisierung

Studie von 2009

In 48 Gemeinden und 23 
Städten mit mehr als 

300.000 Einwohner*innen
-> ca. 50.000 

obdach/wohnungslose 
Personen

Wissen um zu Kämpfen, 
eine Broschüre zur 
politischen Bildung



Aktivismus für politische Rechte & gegen Kriminalisierung

Die wichtigsten Rechtsverletzungen 
gegen obdach/wohnungslose Menschen

Was tun?
- Anzeige erstatten
- Staatsanwaltschaft einschalten
- Organisieren von öffentlichen Protest
- Hotline des Ministeriums für 

Menschenrechte anrufen

Nationales Zentrum zur Verteidigung 
der Rechte von Personen in Situation 

der Straße und Materialsammler*innen



Aktivismus für Rechte & gegen Kriminalisierung

Anzeige/Beschwerde gegen 
Rechtsverletzungen

- In städtischen Einrichtungen
(verbale Angriffe, Ausschluss    
von Angeboten, Mangel in der 
Ausstattung der Einrichtung…) 

- In städtischer Unterbringung
(verpflichtende Psychologische 
Beratung, Zwangsaufgaben 
etc.)



Aktivismus für Rechte gegen Kriminalisierung

18. August
= Tag des Kampfes 

der Straßenbevölkerung



Nicht nur in Brasilien
Wohngunslosigkeit ist ein globales Problem, das ca. 2% der Weltbevölkerung betrifft


